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Hans Kruppa bringt Tiere zum Sprechen
Sein Veröffentlichungsausstoß ist hoch, sein Optimismus, zumindest in 
literarisch fixierten Lebenslagen, ziemlich beneidenswert: Hans Kruppa, 
lyrischer Denker und reflektierter Lebensphilosoph aus Bremen, hat jetzt ein 
neues Büchlein vorgelegt, das dem grauen Alltag lichte Farben, dem urbanen 
Zeichendickicht orientierungsdienliche Hoffnungssignale abringen soll. „Die 
kleinen Schätze am Wegesrand“ heißt die für empfindsame Sinnsucher 
unbedingt lesenswerte Sammlung. Ihr Charme besteht zum einen darin, dass 
viele der Textminiaturen in Bremen und umzu angesiedelt sind. Zum anderen 
vollbringt Hans Kruppa das rare Magierkunststück, Tiere und Dinge zum 
Sprechen zu bringen. 
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